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Antrag

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, wie die gefährliche Situation für den Radverkehr 

im Teilabschnitt der Herzogstraße, zwischen der Freiherr-vom-Stein-Straße und der 

Offenbacher Straße (ostseitig, Fahrtrichtung Norden) schnellstmöglich entschärft werden 

kann. Daneben sind Maßnahmen zu prüfen, wie eine langfristige Sicherung der 

Verkehrsteilnehmer in diesem Abschnitt erreicht werden kann.

Begründung

Im genannten Teilbereich der Herzogstraße gilt zwar ein uneingeschränktes Halteverbot, 

jedoch werden dort täglich durchgehend rechtwidrig Fahrzeuge hälftig auf dem Radweg 

geparkt. Diese Fahrzeuge behindern dadurch die gefahrenfreie Nutzung des Radweges. 

Zugleich verengen sie den Straßenquerschnitt und behindern den fließenden 

Straßenverkehr Damit die Situation dort dauerhaft entschärft werden kann, sollten 

geeignete Maßnahmen geprüft und umgesetzt werden.
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